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Offener Brief: Artikel GEPPO Ausgabe 9, 17. Jahrgang

Sehr geehrter Kollege Stefan Horn,

mit großem Befremden habe ich Deinen Artikel im Amtsblatt zur Kenntnis genommen. Erst dachte 
ich, da hätte sich im Sprachstil der ehemalige Fraktionsvorsitzende Dr. E. Frick austoben dürfen. 
Ich hoffe ja nicht, dass dies so ist und Du ohne Dein Wissen etwas verfasst hast. Wenn auch diese 
Variante mir den weiteren Umgang mit Dir erleichtern würde.  Für mich muß natürlich die offizielle 
Zeichnung gelten. Trotz der vielen deutlichen politischen Unterschiede, habe ich Dich immer als 
einen netten, angenehmen und vor allem fairen Kollegen erlebt, mit dem ich mich gerne ausge-
tauscht habe. 

Ich erlaube mir hier, Dich an Deinen früheren Umgangsstil mit mir zu erinnern:

-------- Original-Nachricht --------
Datum: Sun, 13 Mar 2011 15:02:34 +0100
Von: Stefan Horn <hornile@gmx.net>
An: staehle@linke-stadtrat-goeppingen.de
Betreff: Re: Die etwas andere - persönliche Presseerklärung: Ein Umdenken in der Politik ist überfällig!

Hey Christian !
...Warum reagierst Du auf meine noch nicht geäußerten Gedanken ? Das war nach dem ersten Schock über das Erdbeben mein 
zweiter Gedanke. Wenn sogar in Japan, dem Land, das 150%-ig bei Sicherheit und Perfektion ist, so etwas passiert, was ist dann bei 
uns ? Oder in Frankreich (noch schlimmer, aber durch uns nicht beeinflussbar...)
Ich glaub, eure (unsere) Chancen für den Wechsel in Ba-Wü wurden durch diese schreckliche Sache besser. Wenigstens eine positive 
Sache an dieser Katastrophe...

Liebe Grüße,
Stefan

Leider scheint Dir Deine neue Fraktion nicht gut zu tun. Dies bedaure ich menschlich sehr. Diese 
Form von „lächeln nach innen“ und „Dolchstoß nach außen“, sind gesellschaftliche Umgangs-
formen, mit denen ich nicht umgehen will und kann! Aus diesem Grund möchte ich Dich höflichst 
bitten, was ich bisher in meinem Leben nur einmal gemacht habe, zu dem notwendigen Abstand in 
der Anrede zurückzukehren.
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Als Fraktionsvorsitzender der BAG möchte ich Sie auch auf Folgendes aufmerksam machen:

Sie beurteilen in Ihrem GEPPO- Artikel fälschlicherweise eine Presseerklärung der Partei
DIE LINKE. des Kreis Göppingen & Geislingen, zur Wahl des zukünftigen Bundespräsidenten 
Gauck. Sie behaupten, es handele sich um eine Presseerklärung der LINKEN im Gemeinderat. Dies 
entspricht nicht der Wahrheit. Es war eine Presseerklärung der Kreispartei, gezeichnet von 
Kreisgeschäftsführer Thomas Edtmaier und den beiden Kreisvorsitzenden Reinhard Basler, Christian 
Stähle.

Sie schreiben einen Artikel im Amtsblatt, der nichts mit Stadtpolitik zu tun hat und der von der 
Stadtverwaltung hätte gar nicht veröffentlicht werden dürfen:

1. Es wird in der Headline ein Artikel über Pressemitteilungen der LINKEN angekündigt und 
nicht der LINKEN im Gemeinderat

2. Es wird über eine Pressemitteilung der Partei DIE LINKE. im Kreis zur Wahl des 
Bundespräsidenten gesprochen 

3. Es werden Inhalte der Presseerklärung aufgegriffen und bewertet, die nichts mit der 
Kommunalpolitik/Stadtpolitik zu tun haben 

4. Es werden Zahlen der Forschungsgruppe Wahlen und des Politbarometers veröffentlicht, 
einmal zur Wahl des Bundespräsidenten und zum anderen zur Sonntagsfrage 
Bundestagswahl 

DIE LINKE im Gemeinderat fordert von der Stadtverwaltung eine Richtigstellunng in der nächsten 
Ausgabe des GEPPO .

DIE LINKE. im Gemeinderat hat Sie bereits aus dem Verteiler gelöscht.  DIE LINKE. im Kreis werde 
ich bitten, Sie aus dem Verteiler zu nehmen.

Mit freundlichem Gruß

    Christian Stähle
             Stadtrat


